
EINLADUNG ZUM UNTERNEHMENSPLANSPIEL U-B-a-s 

Systematisches Entscheidungstraining -  
Management-Kompetenzen in einer realitätsnahen  
Unternehmenssimulation trainieren

11./12. März 2010 in Göttingen

ReferentenTEAM

Prof. Dr. Bernt R.A. Sierke ist Mitgründer und geschäftsführender Gesellschafter der 
GFL gGmbH, Trägergesellschaft der PFH Private Fachhochschule Göttingen und seit 
1998 dort Professor für allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Rechnungswesen/Control-
ling und insbesondere Industrielles Management. Ein Jahr später wurde er zum Präsi-
denten der PFH gewählt. Sein unternehmerisches Wirken wird darüber hinaus durch 
unterschiedliche Positionen als Geschäftsführer und Vorstand dokumentiert, u. a. ist er 
als Unternehmensberater und Geschäftsführer eines Consulting-Unternehmens tätig.

Prof. Dr. Frank Albe ist seit 2000 Professor für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 
insbesondere Tourismus und bekleidet seit 2003 das Amt des Vizepräsidenten an der 
PFH. Zuvor war er als Referent im Bereich Konzerncontrolling bei der TUI GmbH & Co. 
KG tätig und zeichnete sich für zahlreiche Merger & Aquisitions verantwortlich. Zuletzt 
verantwortete er als Leiter im Beteiligungscontrolling des TUI Konzerns die Veranstal-
ter Europa Mitte sowie die Hotel- und Zielgebietsbeteiligungen. Frank Albe verfügt seit 
1990 über vielfältigste Erfahrungen in der Managementweiterbildung und ist freier 
Mitarbeiter einer Unternehmensberatung.

SEMINARZIEL - IHR NUTZEN

• �„Crashkurs“ zur schnellen, unkonventionellen Aneignung von betriebswirtschaft-
lichem Wissen

• �Anwendungs- und Umsetzungstraining, um betriebswirtschaftliche Zusammen-
hänge zu erkennen

• �Hautnah typische Zielkonflikte in der Unternehmensführung erleben
• �Konsequenzen des eigenen Handelns im Rahmen eines kompetitiven Wettbe-

werbsumfeldes unmittelbar erleben und selbstständig beurteilen
• �Komplexe Strukturen ganzheitlich erfassen und bewältigen
• �Unternehmerisch denken und kostenbewusst handeln
• �Praktisches Teamwork üben
• �Praxisnah passives Wissen in aktive Fertigkeiten umwandeln
• �Zielgerichtet Entscheidungen treffen – auch unter Zeitdruck

Praxiserprobtes Konzept 

bei u. a . TUI, Bosch, Novelis, 

 Johnson Controls



12-21 Teilnehmer sehen sich als Vorstände von drei konkurrierenden Aktiengesellschaften, 
die im In- und Ausland langlebige technische Gebrauchsgüter absetzen wollen. In 5 bis 8 
Geschäftsjahren erweisen sich strategische und operative Entscheidungen als Grund für 
den Erfolg oder Misserfolg des eigenen Unternehmens.

• �Durch aktives Betreiben von Marktforschung lassen sich die kapazitätsbestimmenden 
Investitionsentscheidungen optimieren, deren Zusammenhang zur Materialwirtschaft/
Logistik und Produktionsplanung deutlich wird. Die Teilnehmer bauen eine marktge-
rechte Vertriebsstruktur auf und bestimmen mit Werbeaufwendungen, Preiskalkulatio-
nen und Qualitätsverhalten die operativen Ergebnisse. 

• �Sie erlernen das Umgehen mit betriebswirtschaftlichen Kennzahlen wie Umsatz, kalku-
latorischem und bilanziellen Gewinn, Wirtschaftlichkeit, Return on Investment, Ren-
tabilität und Umschlagshäufigkeit, deren Bedeutung sie im Laufe der betrieblichen 
Tätigkeit schätzen lernen werden.

• �Ferner bestimmen das ständige Verhandeln mit der Bank sowie die notwendigen Ab-
stimmungen mit Lieferanten das betriebliche Geschehen.

• �In jedem Geschäftsjahr müssen zwecks Veröffentlichung eines Geschäftsberichts Daten 
von Gewinn- und Verlustrechnung sowie Bilanz zusammengetragen werden. In einer 
Art Hauptversammlung als Abschlusspräsentation am Ende des Trainings stellen die 
Vorstandmitglieder der Unternehmen ihre Ergebnisse im Gesamtkontext vor. 

• �Nicht zuletzt dabei werden die während des Trainings angewandten Präsentationstech-
niken reflektiert.

SIMULATIONSABLAUF UNTERNEHMENSPLANSPIEL U-B-a-s
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Zielgruppe
(zukünftige) Führungskräfte und Fach-
spezialisten wie Ingenieure und Techni-
ker, die schnell betriebswirtschaftliches 
Wissen aufbauen wollen, sowie Kaufleute, 
die ihr betriebswirtschaftliches Instru-
mentarium problemlösungsorientiert auf-
frischen und anwenden möchten

Termin & Seminarzeiten
Donnerstag, 11.03.2010
10:00 Uhr bis 19:00 Uhr, anschließend 
gemeinsames Abendessen
Freitag, 12.03.2010
08:30 Uhr bis voraussichtlich 16:00 Uhr 

ABSCHLUSS
Teilnahme-Zertifikat der mtec-akademie 
an der PFH

Teilnahmegebühr
1.480 € zzgl. USt.

VEranstaltungsort
PFH Private Fachhochschule Göttingen
Weender Landstraße 3–7
37073 Göttingen 

ANMELDUNG & WEITERE 
INFORMATIONEN

Sandra Fernau

Management & Technologie  
Akademie GmbH

Weender Landstraße 3-7
37073 Göttingen
Telefon 	 +49 (0)551. 82000-142
Telefax	 +49 (0)551. 82000-191
fernau@mtec-akademie.de
www.mtec-akademie.de

Teilnahmebedingungen Anmeldungen können online oder schriftlich vorgenommen werden. Das Anmeldeformular ist unter www.mtec-
akademie.de online oder als PDF-Download verfügbar. Mit der Anmeldung werden unsere „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für offene 
Seminare, Workshops und Lehrgänge“ anerkannt. Nach Eingang der schriftlichen Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine 
Rechnung. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Jede Anmeldung bzw. Teilnahme wird erst rechtsverbind-
lich, wenn sie von der mtec-akademie bestätigt wurde. Die genannte Teilnahmegebühr für das Seminar versteht sich inkl. Pausengetränke, 
Schulungsunterlagen und Teilnahmezertifikat. Bei ganztägigen Veranstaltungen ist jeweils ein Mittagssnack vorgesehen. Sie können kostenfrei 
stornieren, wenn Sie uns bis spätestens zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin schriftlich informieren. Danach oder bei Nichterscheinen 
berechnen wir die gesamte Teilnahmegebühr. Die Stornierung bedarf der Schriftform. Eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist 
selbstverständlich möglich. Sollte fünf Tage vor Seminarbeginn eine zu geringe Teilnehmerzahl vorliegen, behalten wir uns die Absage des 
Seminars vor. Muss eine Veranstaltung aus unvorhergesehenen Gründen, auch kurzfristig, abgesagt werden, erfolgt eine sofortige Benach-
richtigung. In beiden Fällen besteht unsererseits nur die Verpflichtung, die bereits gezahlte Teilnahmegebühr zurückzuerstatten.


